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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13864

X

Moorbiotop südlich von Rattey und östlich von Voigtsdorf in einer vermoorten Strecksenke in der kuppigen Grundmoräne westlich der 
Brohmer Berge. Südlich der Strecksenke verläuft die A20. Die vermoorte Strecksenke ist U-förmig ausgebildet und weist an zwei Stellen 
(Biotope 509-141-4005 und 4006) noch gut ausgebildete Rieder mit Sumpf- und Ufersegge auf. Dazwischen sind stark entwässerte Flächen 
mit Hochstauden auf bereits weit mineralisiertem Moorland. Die Vegetation ist üppig und besteht überwiegend aus einem Mosaik von Sumpf-
und Ufersegge. Das Substrat besteht aus sehr feuchtem, eutrophen, degradierten Torf. In der weiteren Umgebung befindet sich Ackerland.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex acutiformis

Carex riparia

Agrostis canina Carex disticha Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa
Galium aparine Galium palustre Geranium robertianum Geum rivale
Juncus effusus Juncus inflexus


